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HerrShuttleworth, fiber Gyrotoma,eine
neue Gattung der Melaniana, Gastero¬

poda Pectinibranchiata.
Es wird vielleicht gewagt erscheinen, eine neue Gattung

unter den Süsswassermollusken Nordamerika's vorzuschlagen,
da vielleicht in der Fauna keines andern Landes, und
gerade unter den Bewohnern des süssen Wassers, seit einigen
Jahren so viele Gattungen aufgestellt worden sind.

Obwohl einige von den nordamerikanischen Autoren

aufgestellten Gattungen allerdings vor einer gesunden Kritik
schwerlich bestehen können, zeichnen sich doch mehrere
davon aus durch eigenthümliche, äussere Formen, und oft
durch ihre Lebensverhältnisse. Der Umstand aber, welcher
mehrere, vielleicht die meisten dieser Gattungen, die keine
schneidende Charaktere besitzen, dennoch rechtfertiget, ist
das Vorhandensein analoger Gattungen unter den Meermollusken,

welche, obwohl auf keine sicherere Kennzeichen
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